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Liebe Theaterfreunde, 
ich freue mich und bin 
gleichzeitig etwas aufgeregt, 
Sie hier begrüßen zu dürfen.

Als neue Vorsitzende des STATT-
Theaters ist es mir eine Ehre und eine 
liebgewonnene Tradition, Sie auf die 
neue Saison unseres Theaters ein-
stimmen zu dürfen. Gleichzeitig möchte 
ich mich noch einmal bei allen für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen bedanken und hoffe, 
dass ich alle Erwartungen erfüllen kann. 

Mit dem Kinderstück hat die Amtszeit für mich auf jeden 
Fall spannend begonnen: Sebastian Sternenputzer und die 
Kinder haben mich schwer beeindruckt, wie Sie Siegfried 
Sandmann geholfen haben. 

In der kommenden Saison erwartet uns auf der großen 
Stadthallen-Bühne eine spannende Mischung von vielen 
Facetten des Theaters. Wir starten heiß in das Jahr: Die 
Wellness-Komödie »Aufguss« spielt in der Sauna und wird 
endlich wieder auch die erwachsenen Zuschauer in die 
Stadthalle locken. 

Und auch im Herbst spielen wir wieder an einem wohl-
bekannten und besonderen Ort: in der St. Georg Kirche in 
Mengeringhausen. Hier wird »Ein Jedermann« auf die 
Bühne gebracht. Im Winter folgt dann das Kinderstück in 
der Stadthalle. Ergänzt werden diese Stücke von den 
Lesungen des DAK in der Buchhandlung Kirstein.

Ich wünsche Ihnen viel Freude und eine wundervolle Zeit 
bei uns im Theater! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Fühlen 
Sie sich bei uns wohl!

Silke Volkmann
   – Vorsitzende –
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Aufguss
Eine spritzige Wellness Komödie von  
René Heinersdorff
Regie: Gerd Spiße, Co-Regie Anette Spiße 
Rechte: Verlag Ahn & Simrock Musikverlag GmbH Hamburg 
Ein gemütliches Wochenende im Wellness-Bereich eines  
5-Sterne-Hotels sieht eigentlich anders aus. Dieter, ein erfolg-
reiche Waschmittelhersteller und Self-made-Man, möchte 
seiner Lebensgefährtin Mary ein ganz besonderes Geschenk 
machen: Mary‘s lang ersehntes Mutterglück soll sich endlich 
erfüllen. Dieter bestellt einen Samenspender ins Hotel um die 
Sache gleich vor Ort zu »erledigen«. Und Lothar, Chef einer 
Kinderklinik, möchte ein ganz besonderes Geschenk bekom-
men, was aber viel diplomatisches Geschick erfordert. Zur 
Tarnung hat er seine »rechte Hand« Emelie mitgenommen. 
Zwischen Sauna und Dampfbad kreuzen sich ihre Wege und 
mit jedem Aufguss steigert sich die Zahl der Missverständnis-
se bis die ganze Bademanteldiplomatie kurz vor dem Kollaps 
steht. Als dann auch noch ein Fremder mit dem geheimnis-
vollen Namen »The Brain« auftaucht, steigt die Temperatur 
deutlich über den Siedepunkt. Bringt er Klärung in das  
Chaos oder das Tauchbecken endgültig zum Überlaufen? 

Premiere: 24. Februar 2018, 20.00 Uhr 
Spielort: Stadthalle Mengeringhausen  
Vorführungen:  2.3., 3.3., 10.3., 16.3., 17.3., 24.3., 6.4., 

7.4. um 20.00 Uhr · 11.3. um 18.00 Uhr
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Der Dienstagabend-Klub
»Sie können es einfach nicht lassen«

Leitung:   Erich Müller, Constanze Neuse 
und Karin Schäfer

Schon wieder werden üble Verbrechen, skurrile Texte und 
andere unterhaltsame Literatur den Zuhörern in Bad Arolsen 
spannende Abende bereiten. In gewohnter Weise kehrt 
nämlich der Dienstagabend-Klub sowohl im Frühjahr als 
auch im Herbst 2018 an jeweils drei Terminen in die 
Buchhandlung Kirstein ein. Zu welchen speziellen Themen 
und Gattungen das Publikum eingeladen wird, soll 
allerdings noch eine Überraschung bleiben. Weitere Details 
können den gesonderten Ankündigungen im direkten 
Vorfeld der jeweiligen Lesungsrunden entnommen werden. 
Freuen Sie sich schon jetzt auf kurzweilige Stunden. 

Termine Frühjahr: 6.3.; 13.3.; 20.3.2018 
Termine Herbst:  23.10.; 30.10.; 6.11.2018 
Beginn:  jeweils um 19.30 Uhr 
Ort:   Buchhandlung Kirstein,  

Bahnhofstraße 7, Bad Arolsen 
Unkostenbeitrag:  1,– €.
Um Voranmeldung wird gebeten: Tel.: 0 56 91/22 24
Am Ende einer jeden Lesung werden Freikarten für Produk-
tionen des STATT-Theaters Mengeringhausen verlost.



BÜCHER SIND UNSERE STÄRKE

BUCHHANDLUNG
W. KIRSTE IN

34454 BAD AROLSEN · BAHNHOFSTR. 7
TELEFON (0 56 91) 22 24 · TELEFAX (0 56 91) 8 06 65 00

info@buchhandlung-kirstein.de · www.buchhandlung-kirstein.de
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Ein Jedermann
Drama in 2 Akten von Felix Mitterer

Regie: Susanne Wirtz, Thomas Förster
Rechte:  Österreichischer Bühnenverlag Kaiser & Co.

Mitterers »Jedermann« stellt durch sein zeitgemäßes Konzept 
eine Alternative zu Hugo von Hofmannsthals bekannten 
Klassiker dar. In die heutige Zeit verlegt, erliegt ein Groß-
konzerninhaber dem Verlangen nach immer mehr, stets vom 
Teufel geleitet und dem fahlen Tod begleitet. Gefühle sind  
ihm fremd geworden. Ihn berührt weder der Tod seiner Frau, 
noch der Hilferuf seines alten Freundes und Nachbarn, der in 
finanzielle Nöte geraten ist. Am letzten Tag seines Lebens 
schickt Gott ihm harte Prüfungen, um seine Seele vielleicht 
doch noch zu retten. Aber wohin geht es mit Jedermann, der 
am Ende ein besserer Mensch geworden zu sein scheint. 
Himmel oder Hölle? Lassen sie sich überraschen!

Premiere: Samstag, 06.10.2018 um 19.00 Uhr

Spielort: St. Georg- Kirche Mengeringhausen

Vorstellungen:  Samstag, 13.10.2018 um 19.00 Uhr 
Sonntag, 14.10.2018 um 17.00 Uhr 
Samstag, 20.10.2018 um 19.00 Uhr 
Sonntag, 21.10.2018 um 17.00 Uhr 
Samstag, 27.10.2018 um 19.00 Uhr

Kartenservice: (0 56 91) 8 84 96 88

Kartenpreise:   Erwachsene 10,– €,  
Schüler/Studenten 7,– €
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Aladin und  
die Wunderlampe
Regie:  Hannah Langemeier und Vanessa Rose 
Rechte:  CANTUS Verlag in Eschach

Aladin ist ein armer Junge, der mit seiner Mutter und seinen 
Freunden in Bagdad lebt. Ein Zauberer, der der mächtigste 
Zauberer der Welt werden will, gibt sich als Aladins ver-
schollener Onkel aus und überredet ihn dazu, ihm eine 
magische Lampe aus einer verzauberten Höhle zu holen. 
Als Aladin die Lampe in der Höhle findet, entdeckt er, dass 
ein Geist in der Lampe steckt, der ihm alle Wünsche erfüllt. 
Als Aladin dem Zauberer die Lampe nicht geben will, lässt 
er ihn alleine in der Höhle zurück. Wenn ihr wissen möchtet, 
ob Aladin aus der Höhle entkommen kann und wie es mit 
dem Zauberer weiter geht, besucht unser zauberhaftes 
Kinderstück.

Premiere: Samstag, 03.11.2018 um 17.00 Uhr

Spielort: Stadthalle Mengeringhausen

Vorstellungen:  Sonntag, 04.11.2018 um 15.00 Uhr 
Samstag, 10.11.2018 um 17.00 Uhr 
Samstag, 17.11.2018 um 17.00 Uhr 
Sonntag, 18.11.2018 um 15.00 Uhr

Kartenservice: (0 56 91) 8 84 96 88

Kartenpreise:  Erwachsene 7,– €,  
Schüler/Studenten 5,– €
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Was unsere Jugend das 
Jahr über so treibt . . .
Bei unseren Theaterkids kommt so schnell keine Langeweile 
auf, versuchen wir vom Jugendteam doch immer, das Jahr 
über tolle Aktionen zu veranstalten. 

Das Jahr 2017 hat für die Jugendlichen mit den Proben zu 
unserem Jugendstück »Fehldiagnose oder warum Liebe nicht 
wie Blinddarm ist« begonnen. Zweimal pro Woche wurde  
2 Stunden für die Aufführungen im März geprobt. 

Ein besonderes Highlight war für uns die Verleihung des Hes-
sischen Kinder- und Jugendtheaterpreises Ende März. Bei die-
sem Wettbewerb belegten wir mit unserem Jugendstück »Die 
Welle« den zweiten Platz von über 250 Mitgliedsbühnen. 

Im April begannen auch bereits die Proben für das Kinder-
stück »Sebastian Sternenputzer und der Regenbogen«. Auch 
hierfür wurde zweimal pro Woche geprobt. 





Anfang Mai fand dann un-
sere Jugendsprecherwahl 
statt. Sebastian Hess über-
gab nach vier Jahren Amts-
zeit seinen Posten an Sarah 
Grimm. Diese arbeitet nun 
zusammen mit Hannah 
Langemeier als Jugend-
sprecher in unserem Ju-
gendteam und auch im 
Vorstand mit. 

Im Juli begannen die Vor-
bereitungen für den dies-
jährigen Viehmarktsumzug, 
der in diesem Jahr von und 
mit unseren Kindern und Jugendlichen geplant und gestaltet 
wurde. 

Ebenfalls im August wanderten wir wie in jedem Jahr zur Frei-
lichtbühne nach Twiste und sahen uns dort das diesjährige 
Kinderstück »Die kleine Hexe« an. 
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Ende Oktober organisierten wir für unsere Kinder und Ju-
gendlichen eine Übernachtungsparty in unserem Theater- 
laden. Nachmittags starteten wir mit einer Rallye durch Men-
geringhausen, bei der diverse Aufgaben bestritten werden 
mussten. Abends tobten sich alle bei Theaterspielen im  
Theaterladen aus, um dann anschließend einen Film zu  
schauen. Am nächsten Morgen frühstückten wir noch gemüt-
lich zusammen.

Der November war dann 
geprägt von unseren 
Aufführungen von 
unserem Kinderstück 
»Sebastian Sternenputzer 
und der Regenbogen«. 

Das Jahr beendet haben 
wir traditionell mit 
unserem Jahresabschluss. 
Wir fuhren mit dem Zug 
nach Kassel, besuchten 
dort den Weihnachtsmarkt 
und eine Vorstellung im 
Planetarium. 
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Es ist schon etwas 
Besonderes . . .
. . . und für manche der Jugendlichen ein unvergessliches 
Erlebnis: beim Hessischen Kinder- und Jugendtheaterpreis 
den zweiten Platz mit »Die Welle« zu belegen – Hut ab vor 
dieser Leistung!

Wie sehr man beim Theaterspiel mit Herz und Seele dabei 
sein muss schrieben zwei junge Schauspielerinnen nach 
dem Theaterstück »Fehldiagnose« nieder:

„Es ist schön, jemanden zu kennen, mit dem man vor lauter 
Spaß für eine Zeit lang den Ernst des Lebens vergessen kann.“ 
Dieses Zitat beschreibt nicht nur den Kern des Stückes, son-
dern auch unseren Zusammenhalt während der 7 Monate 
langen Probenzeit. Diese war arbeitsintensiv, teils abenteuer-
lich, aber wir erlebten unzählbar viele schöne Momente. Wäh-
rend der ersten Proben erarbeiteten wir gemeinsam mit unse-
rem Doppelpart unsere Rollen und die Beziehungen der 
einzelnen Charaktere zueinander. Da unser Stück mit Fotos 
und Videos unterstützt wurde, absolvierten wir ein Fotoshoo-
ting mit allen Spielern. Als wir zu Beginn der Probenzeit im 
Oktober die Bilder machten, fuhren wir in kurzen Hosen, Tops, 
coolen Sonnenbrillen und Hüten an den See und erregten da-
bei viel Aufsehen. Die übrigen Spaziergänger am See hatten 
schon ihre Winterjacken herausgeholt. Neben der Seekulisse 
besuchten wir verschiedene Kneipen und eine Eisdiele, die zu 
unserer Fotolocation wurden. Eine ganz besondere und lusti-
ge Aktion war die Fahrt mit zwei Einkaufswagen über einen 
großen Parkplatz. Da wir aufgrund der Doppelbesetzung die 
Fotos jeweils in 16 verschiedenen Konstellationen benötigten, 
hatten wir am Ende des Tages 2511 geschossene Fotos, die 
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unser Regieteam zusammen mit unserem Techniker sortierte 
und in Präsentationen zusammenstellte. 

Unsere übrigen Proben begannen wir regelmäßig mit einem 
Warm-Up, bei dem wir unseren Alltagsstress vergessen konn-
ten und uns voll und ganz auf die Theaterwelt einlassen konn-
ten. Durch lustige Zungenbrecher oder Impro-Übungen hat-
ten wir 1000 Lachanfälle und konnten uns so anschließend 
auf das Stück konzentrieren. Unserer Regie war es wichtig, 
dass wir von der ersten Probe an ohne Textbuch spielten, da-
mit auch die Mimik und Gestik nicht vernachlässigt wurde. 
Wir lernten so auch zu improvisieren, wobei dies zu vielen 
Lachern führte. Insgesamt hatten wir eine unvergessliche Pro-
benzeit, in der sich Gemeinschaft, Teamgeist und Freundschaft 
stark entwickelte. 

Geschrieben von Hannah Langemeier und Sarah Grimm 
(beide spielten die »Katie«)
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MÄNNERHORT

FEHLDIAGNOSE

DIENSTAG ABEND KLUB

23
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AUFGUSS

DIENSTAGABEND-KLUB

EIN JEDERMANN

ALADIN UND DIE WUNDERLAMPE
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Komödie Drama Lesung

Puppen Gastspiel Kinderstück

Dienstag,   6. März 2018, 19.30 Uhr 
Dienstag, 13. März 2018, 19.30 Uhr 
Dienstag, 20. März 2018, 19.30 Uhr 
Dienstag, 23. Oktober 2018, 19.30 Uhr 
Dienstag, 30. Oktober 2018, 19.30 Uhr 
Dienstag,   6. November 2018, 19.30 Uhr

Samstag,   6. März 2018, 19.00 Uhr 
Samstag, 13. März 2018, 19.00 Uhr 
Sonntag, 20. März 2018, 17.00 Uhr 
Samstag, 23. Oktober 2018, 19.00 Uhr 
Sonntag, 30. Oktober 2018, 17.00 Uhr 
Samstag,   6. November 2018, 19.00 Uhr

Samstag,   3. November 2018, 17.00 Uhr 
Sonntag,   4. November 2018, 15.00 Uhr 
Sonntag, 10. November 2018, 17.00 Uhr 
Samstag, 17. November 2018, 17.00 Uhr 
Sonntag, 18. November 2018, 15.00 Uhr

Freitag, 24. Februar 2018, 20.00 Uhr 
Freitag,   2. März 2018, 20.00 Uhr 
Samstag,   3. März 2018, 20.00 Uhr 
Samstag, 10. März 2018, 20.00 Uhr 
Sonntag, 11. März 2018, 18.00 Uhr 
Freitag, 16. März 2018, 20.00 Uhr 
Samstag, 17. März 2018, 20.00 Uhr 
Samstag, 24. März 2018, 20.00 Uhr 
Freitag,   6. April 2018, 20.00 Uhr 
Samstag,   7. April 2018, 20.00 Uhr
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HOTZENPLOTZ

VIEHMARKTSUMZUG

SEBASTIAN STERNENPUTZER
UND DER REGENBOGEN

27



Vorhang auf ...
...... für die Stars aus Nordwaldeck
Erleben Sie wieder ein Stück Heimat
mit den Stars von nebenan.
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Viehmarktsumzug
Auch in diesem Jahr war unsere Teilnahme beim 
»Arolser Kram- und Viehmarkt« besonders aufregend 
für uns. Mit unseren Kindern und Jugendliche sind wir 
wie jedes Jahr durch die Stadt gezogen und am 
Straßenrand standen viele Leute, um uns dabei 
zuschauen zu können.

Bereits Anfang des Jahres trafen sich die Verant-
wortlichen zu einigen Planungsgesprächen, was beim 
Umzug dargestellt werden soll. 
Es wurde ganz schnell ein 
passendes Thema gefunden. 
Wir stellen unser Theater 
einmal »hinter den Kulissen« 
dar. Dort sind viele 
»fl eißige Hände« tätig 
um den Theaterstücken 
den passenden Rahmen 
zu geben.
Bald schon waren die 
ersten guten Ideen zur 
Umsetzung gesammelt 
wir konnten an die 
Umsetzung gehen.

Im Vorfeld gibt es immer viel zu basteln – hier für die 
»Klamottenkiste«



ALUTEC

KINDER- UND JUGENDTREFF
Ab Februar startet der Kids- und Jugendtreff an folgenden Terminen:

6. Februar 2018
6. März 2018
3. April 2018
8. Mai 2018
5. Juni 2018
– Sommerpause –
18.00 -19.30 Uhr alle – 19.30 -21.00 Uhr ab 14 Jahre

9. August 2018 (Viehmarktsumzug)
4. September 2018
9. Oktober 2018
4. Dezember 2018

Wir freuen uns wieder auf eure Teilnahme!
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Wir hatten also den Plan unsere Ausschüsse (Jugend, 
Theater Café, Technik, Kreativ, Bühnenbau, Finanzen 
und Requisite) mit Hilfe unseres Theater-Nachwuchses 
darzustellen.

Vor unserem Theater-Fundus entsteht der Themenwagen für 
den Viehmarktsumzug

Im Theater-Laden 
werden die Unterteile 
der Litfassäulen
mit Plakaten beklebt
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Im Juli liefen die Vorbereitungen auf Hochtouren. 
Überall wurde gebaut und gebastelt. 
In unserem Fundus 
im grünen Weg wurde ein Wagen 
gebaut und geschmückt 
und im Theaterladen waren 
unsere Kleinen eifrig 
am Basteln. 

Das Original und der Nachbau, hier noch nicht ganz fertig



Das STATT-Theater  

bedankt sich  

bei allen Inserenten 

für die Unterstützung  

unserer Kultur-  

und Jugendarbeit.



Es war soweit, das Ergebnis konnte am Viehmarkts-
donnerstag präsentiert werden. Um 17 Uhr startete 
der Umzug mit vielen bunt geschmückten Wagen und 
Musikzügen aus verschiedenen Orten. Es hat allen 
eine riesen Spaß gemacht, durch die Straßen zu ziehen, 
um unser Theater präsentieren zu können.

Anschließend fand im 
Festzelt die Festzugs-
prämierung statt, bei der 
wir wieder einen der 
vorderen Plätze belegt 
haben.
Und natürlich freuen 
wir uns schon auf den 
nächsten Viehmarktsunzug.

Thomas Förster
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Beim Malen und Streichen wird vor nichts haltgemacht . . .

Ein Ergebnis das sich sehen 
lassen kann!

35



Wählen Sie aus

über 60 eigenen

Schnapssorten
Destillerie und Likörfabrik

www.kirchnerundmenge.de
info@kirchnerund menge.de

Kirchner & Menge
Inh. Thorsten Becker

Schloßstraße 19
Telefon (0 56 91) 22 11

Fax (0 56 91) 53 25

Wir sind für Sie da:
Mo bis Fr  7.30 – 12.00 
und 14.00 – 17.00 Uhr

Das Beste, was ein Tropfen werden 
kann, ist ein WaldeckerWählen Sie aus

über 60 eigenen

Schnapssorten
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Florian Geng 
übernimmt den Bühnenbau 
von Lars Jockel
Der STATT-Theater-Vorstand hat in seiner Vorstandssitzung 
am 3. November 2017 Florian Geng einstimmig zum neuen 
Ausschuss-Vorsitzenden Bühnenbau gewählt. 

Er folgt auf den langjährigen Bühnenmeister Lars Jockel, 
der seinen Posten im Sommer 2017 niedergelegt hat. 

Florian Geng steht seit 2007 regelmäßig als Schauspieler 
auf unserer Bühne. Künftig wird er mit seinem Team die 
Bühnenbilder für unsere Aufführungen anfertigen. Die 
berufl ichen Voraussetzungen und Kreativität bringt er als 
Maler und Lackierer mit.

Wir möchten an 
dieser Stelle Lars 
Jockel sehr herzlich 
für sein jahrelanges, 
zeitaufwendiges  
Engagement hinter, 
neben und auf der 
Bühne danken.

Kaum gewählt und 
schon im Einsatz: 
Unser neuer Bühnen-
meister bei der Arbeit 
am Bühnenbild für 
»Aufguss«
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passiert . . .
Ein Amateurtheater wie das STATT-Theater ist in sich  
ganz ähnlich gegliedert wie die großen staatlichen  
Bühnen. Technik, Bühne, Kostüme und das Drumherum 
von Werbung und Service liegen in den Händen der  
Ausschüsse.

Bühnenbau
Florian Geng

Info: Florian Geng 
Telefon (01 73) 6 87 32 97 
buehnenbau@statt-theater.net

Klamottenkiste
Erika Pallagst

Info: Erika Pallagst 
Telefon (0 56 91) 13 97  
klamottenkiste@statt-theater.net

Technik
Jörn Marcussen

Info: Jörn Marcussen 
Telefon (01 76) 20 64 26 19  
technik@statt-theater.net

Theatercafé
Klaus-Weber

Info: Klaus Weber 
Telefon (0 56 91) 41 35 
theatercafe@statt-theater.net

Kreativ
Hannah Wierschula 

Info: Hannah Wierschula
kreativ@statt-theater.net 39
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Lieber Zuschauer,
schön, sie auch in diesem Jahr in unserem Theater 
willkommen heißen zu dürfen.

Dieses Jahr startet gleich mit einem Kracher! 
»Aufguss«. Auf dem Weg in eine glückliche 
Beziehung gibt es alle Hände voll zu tun. Folgen 
sie uns in die Saunalandschaft und erleben sie 
eine wortreiche Verwechslungskomödie in der schon Hugo 
Egon Balder mitwirkte. 

Im Frühsommer kommt der Hessentag wieder zu uns. Naja, 
nach Korbach. Aber auch dazu darf ich sie herzlich einladen. 
Vielleicht begegnet man sich auch dort, abseits der Bühnen 
die die Welt bedeuten.

Der Herbst steht bei uns im Zeichen der Kirche. »Ein 
Jedermann« in einer neuen gesellschaftskritischen Fassung, 
zeigen wir in der St. Georg-Kirche Mengeringhausen. 
Erleben sie den Aufstieg und Fall eines mächtigen 
Geschäftsmannes.

Den Frühjahr und Herbst umrandet für sie wieder der 
»Diestagabend-Klub« in der Buchhandlung Kirstein in Bad 
Arolsen. Literatur zum Hören und nicht nur zum selber 
lesen.

Den Jahresabschluss bildet in diesem Jahr »Aladin und die 
Wunderlampe«. Gespielt von unseren Jüngsten, und allen 
die sich jung genug fühlen mitzuwirken, in der Stadthalle. 
Lassen sie sich entführen in die Zeit von 1001 Nacht.

Viel Vergnügen und »Vorhang auf . . .«

Stefan Bernauer
Künstlerischer Leiter
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Who is who 
im Theater-Vorstand . . .
SILKE VOLKMANN – 1. Vorsitzende 
Mit ihr als erste Vorsitzende hat im STATT-Theater das erste 
Mal eine Frau das Ruder übrnommen.

MEIKE TAMMEN – 2. Vorsitzende 
Ihr Engagement für die Theaterjugend über viele Jahre 
zeichnet Sie aus.

JESSICA NÄSER – Schatzmeisterin 
Damit ist die Vereinsspitze vollständig . . . mit starken  
Frauen besetzt!

SIMON PAULEKUHN – stellv. Schatzmeister 
Er hilft nicht nur beim Silber zählen, sondern steht auch bei 
der Beleuchtungstechnik seinen Mann.

SONJA ENGELHARD – Schriftführerin 
Sie schreibt alles auf, was wir sonst schnell vergessen.

NICOLE BARTMANN         MONIKA MEUSER – Jugendwarte 
Topp-engagiert und bei der Jugend sehr beliebt.

MONIKA DEUTSCHLÄNDER         THOMAS FÖRSTER   
– Beisitzer
Die Joker zur »besonderen Verwendung«.
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Damals . . . 2012
DRUM PRÜFE . . .

BREMER STADTMUSIKANTEN

Theater · Theater · Theater · Theater
Freilichtbühne Twiste: 
 Sommer: Kinderstück »Peterchens Mondfahrt«
 Sommer: Erwachsenstück »Ganz oder gar nicht« (Musical)
Freilichtbühne Korbach: 
 Sommer: Kinderstück »Meister Eder und sein Pumuckel«
 Sommer: Erwachsenenstück »Die Verführung des Casanova« 
Freilichtbühne Merxhausen:
 Sommer: Peter Pan
Freilichtbühne Hallenberg:
 Sommer: Kinderstück »Heidi«
 Sommer: Erwachsenenstück »My Fair Lady«
Thema 90 Martinhagen: DGH Martinhagen
 Im November: Komödie (Stück noch nicht bekannt)
Volksbühne Bad Emstal: Kulturhalle Wolfhagen 
 Erwachsenenstück: »Hurra, ein Junge« – Schwank in drei Akten 
 Kinderstück: »Rumpelstilzchen« 
Wehlheider Hoftheater: 
 März: Kinderstück »Schule der Piraten«
 April: Erwachsenenstück »Der Seelenbrecher«
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Geburtstagsfeier oder 
Betriebsausflug in die 
Theaterwelten . . .
Wollen Sie mit Ihrem Kind den Kindergeburtstag 
mal ganz anders feiern? Buchen Sie Plätze in  
unserem Theater und erleben Sie eine wunder-
schöne Inszenierung – für das Geburtstagskind 
halten wir eine Überraschung bereit! Aber auch 
Erwachsene können bei uns im STATT-Theater  
mit ihren Gästen gern ihren Geburtstag feiern. 
Oder Sie besuchen unsere Theatervorstellungen 
mit Ihrer Firma – der etwas andere Betriebs- 
ausflug. Unser Theatercafé wird Sie kulinarisch 
verwöhnen. 
Ob nun bei den Abendstücken im Frühjahr oder 
im Herbst oder natürlich auch bei unseren  
Theaterladen-Produktionen: Sie können einen  
offiziellen Aufführungstermin buchen – ab 30 
Personen spielen wir auch im Theaterladen an  
Ihrem Wunschtermin. Bei Stücken in der Stadt-
halle reservieren wir Ihnen gern einen Tisch für 
Ihre Gruppe.
Informationen und Buchungen unter:  
(0 56 91) 8 84 96 88 oder  
kartenservice@statt-theater.net

Newsletter . . .

Möchten Sie demnächst immer wieder per E-Mail 
Informationen zu unseren Stücken bekommen? 
Dann senden Sie uns bitte eine E-Mail an  
regie@statt-theater.net und wir nehmen Sie 
gern in unseren STATT-Theater-News-Verteiler 
auf. 
Selbstverständlich behandeln wir Ihre Daten ver-
traulich und geben diese nicht an Dritte weiter. 



U
N

S
E

R
E

 S
P

IE
LO

R
T

E

46

Stadthalle Mengeringhausen

Unser Hauptspielort, die Stadthalle Mengeringhausen,  
bietet weit über 200 Sitzplätze, ist im unteren Orts- 
bereich gelegen und nach Verlassen der B 252 anhand  
der unten stehenden vereinfachten Anfahrtsskizze  
leicht zu finden. In der Umgebung des markanten  
historischen Kuppelbaues sind reichlich Parkplätze  
vorhanden. 

Hier bieten wir Ihnen neben unserem abwechslungs-
reichen Theater-programm im angeschlossenen Service-
bereich Speisen und Getränke passend zum jeweiligen  
Theaterstück. 

Theaterladen Mengeringhausen

Außer in der Stadthalle Mengeringhausen spielt das 
STATT-Theater ausgewählte Stücke im neu erbauten 
Theaterladen. Er befindet sich im Ritterort 1 (hinter 
dem ehemaligen Rathaus) im Ortszentrum und ist 
ebenfalls auf der Anfahrtsskizze zu finden. 

Der Theater-laden bietet unseren Schauspielern nicht 
nur den geeigneten Probenraum, sondern lässt sich 
auch mit bis zu 70 Sitzplätzen als zweiter Spielort nut-
zen. Hier finden Aufführungen des Jugendensembles, 
Lesungen und Kleinkunst statt. Auch hier brauchen Sie 
sich um Ihr leibliches Wohl nicht zu sorgen. 

Besuchen Sie unsere Internetseite

www.statt-theater.net 
und informieren Sie sich über uns!

P

Friedhof
Kreissparkasse

Mengeringhausen

Bad Arolsen
B 252

B 252

Hier finden sie
das STATT-THEATER

P

Freunde
grund

STADTHALLE
THEATERLADEN
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 ANTRAG AUF MITGLIEDSCHAFT 
im Theater- und Kulturverein
STATT-Theater e.V. Mengeringhausen

Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den Theater- und Kulturverein 
STATT-Theater e.V. Mengeringhausen gemäß § 3 der Vereinssatzung.

  Name, Vorname   Geburtsdatum

  Straße und Hausnummer

  Postleitzahl und Wohnort

  Telefon    E-Mail (falls vorhanden)

 MITGLIEDSBEITRÄGE (zutreffendes bitte ankreuzen)

 20,– A  Einzelbeitrag

 10,– A  Beitrag für Schüler/Studenten/Azubis

 35,– A  Familienmitgliedschaft:
Bitte 
alle Namen
und 
Geburtsdaten
angeben.

 EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG
Hiermit erkläre ich mich bereit, dass das Bildmaterial von mir oder  
meinen Kindern ausschließlich zu Werbezwecken des Theaters 
verwendet werden darf.

Ja             Nein

 SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT 
Ich ermächtige den STATT-Theater e.V. Mengeringhausen 
(Gläubiger-Identifikationsnummer DE39ZZZ00000359622), 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom STATT-Theater 
e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut  
vereinbarten Bedingungen. 
Der Beitrag wird jährlich zum 1. Februar eingezogen.

Kreditinstitut (Name und BIC)

D E
IBAN

 Ort und Datum       Unterschrift (bei Minderjährigen d. Erziehungsberechtigte)




